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1. Zur Einleitung in die Theorie der Namen als Teiltheorie sowohl der 

Semiotik als auch der Ontik vgl. Toth (2014a-c). Im folgenden wird exempla-

risch ein seltener Fall behandelt, in dem ein einst kohärentes raumsemiotisch 

als Abbildung repräsentiertes (vgl. Bense/Walther 1973, S. 80) System in 

Funktion der Zeit nicht nur in inkohärente Teilsysteme zerlegt wurde, 

sondern in dem auch der ursprüngliche Name des kohärenten Systems nur 

partiell auf die nachmalig inkohärenten Teilsysteme abgebildet wurde. 

2. Die sog. Alte Konstanzerstraße beginnt historisch mit dem heute Rössliweg 

genannten ersten Abbildungsteil an der Langgasse. 

 

Rössliweg, 9008 St. Gallen. Man beachte die inkohärente, in der Karte dunkler 

eingefärbte Fortsetzung des Rössliweges zwischen Dufour- und Wartenstein-

straße und dann, wiederum inkohärent, zwischen Schubert- und Goethe-
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straße. Der Name Rössliweg für den ersten Abschnitt der Konstanzerstraße ist 

eine Abbildung eines Restaurants-Systems 

 

Ehem. Rest. Rössli, Langgasse 5, 9008 St. Gallen (vor 1909), 

der auf das substituierte System übertragen wurde und seit Jahrzehnten den 

ins Italienische übersetzten Namen "Cavallino" trägt. 

 

Rest. Cavallino, Langgasse 5, 9008 St. Gallen (um 2010) 
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Nordwärts folgen lange ontische und semiotische Leerformen, d.h. die 

Fortsetzung der Konstanzerstraße wurde teilweise von Systemen und teil-

weise von Umgebungen, welche die Teilabbildungen substituierten bzw. über-

deckten, absorbiert. Erst an der Kirchlistraße beginnt eine, nun sehr lange, 

kohärente Fortsetzung der Teilabbildungen. 

 

Diese Teilabbildungen setzen sich dann weiter nördlich über die politische 

Grenze zwischen St. Gallen und Wittenbach hinweg durch den Kanton Thur-

gau weiter fort, und zwar entspricht der ontischen Konstanz dieser Teilabbil-

dungen nun semiotische Namenskonstanz. 
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